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Anregungen Salzlandfest / Stadtfest 
 
 

• Das Fest sollte durch eine Arbeitsgruppe 
bestehend Mitstreiter*innen aus Verwaltung, 
Kommunalpolitik, Vereinen und Verbänden, 
Veranstaltungsmanagement längerfristig geplant 
und vorbereitet werden 
 

• Ggf. ist wechselnde Themen oder auch ein Motto 
angezeigt 

 

• Die durch den Stadtrat zusätzlich zur Verfügung 
gestellten 25T€ zur weiteren Attraktivierung des 
Festes sollen auf Vorschlag von Verwaltung und 
Arbeitsgruppe abschließend, wie ursprünglich 
vorgesehen, eine inhaltliche Bestätigung im 
zuständigen Fachausschuss erfahren 

 

• Die Örtlichkeit der Feststruktur sollte Staßfurter 
Traditionen Berücksichtigen und Einbeziehung 
von vorhandenen Veranstaltungsflächen wie 
Neumarkt, Kaligarten, Sperlingsberg, 
Benneckscher Hof über Traditionelle und Neue 
Angebote 
 

• Das Fest und seine Angebote sollen die demographische Struktur der Einwohner der 
Stadt und des Umfeldes berücksichtigen  

 

• Handelnde Akteur*innen sollten vorab zu inhaltlichen, organisatorischen und 
Standortfragen einbezogen und unterstützt werden 

 

• Eine Neuauflage eines Staßfurter Festes ist nach dem sich darstellenden 
„Misserfolg“ mit neuen Impulsen, neuen Angeboten, gesteigerter Attraktivität, ggf. 
neuem Namen / Motto zu initiieren 

 

• Ein Stadtfest kann nur im Miteinander von Vereinen, Verbänden, Kultur, Gewerbe im 
Mix auch auf der Veranstaltungsfläche zu guten Besucherströmen führen, wie die 
Erfahrungen vom Tag der Regionen zeigen 
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• Spezielle Angebotsort für Kinde- und Jugendliche u.a. Zielgruppen sind angezeigt 

• Das Fest sollte längerfristig unter Nutzung der verwaltungsinternen Fachkompetenz 
und Organisationsstruktur unter öffentlicher Beteiligung und öffentlichem 
Mitmachaufruf eine inhaltliche Vorbereitung und Gestaltung erfahren  
 

• Die externe Vergabe von Leistungen, Teilleistungen für ganze Festgebiete soll 
kritisch geprüft werden, da hier dann eine Mitgestalten der Staßfurter 
Aktionsbeteiligten dann zumeist ausgeschlossen ist 
 

• Das Fest soll vorrangig Non-Profit -Themen verfolgen und sich an Leitbild und 
Stadtentwicklung u.a. kommunalen Parametern orientieren  

 

• Staßfurt solle als Mittelzentrum in der Festplanung die überregionale Bedeutung in 

der Planung inhaltlich würdigen 

• Ggf. ist vorab eine Grobplanung im Fachausschuss in Würdigung der Inhalts- und 

Haushaltssituation frühzeitig zu besprechen 
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